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Was ist eine Bürgerwerkstatt 

Die Bürgerwerkstatt ist ein Ort, wo direkte Unterstützung erfolgt und organisiert wird. Sie besteht aus folgenden Bestandteilen: 

1. Dem Tauschbereich, der sich im Eingangsbereich befindet. Hier können Spenden abgegeben und Gebrauchtwaren getauscht 

werden.  

2. Einer kleinen Werkstatt, wo mitgebrachte oder gespendete Gegenstände repariert werden. Dieser Bereich organisiert auch 

Workshops, in denen wir Ideen vorstellen, wie recycelte Materialien für die Herstellung neuer Dinge verwendet werden 

können.  

3. Das Infocafe´, wo punktuell Beratungsstellen ihre Leistungen vorstellen und anbieten oder in kleinen Veranstaltungen 

Informationen für Bürger*innen zu verschiedensten Themen weitergegeben werden.  

 

Im Ergebnis des Projekts wird das Miteinander im Stadtteil weiter aktiviert. Die Menschen erleben ihren Lebensraum als sozialen 

Ort. Sie erlangen neue Kompetenzen, die auch im Arbeitsleben zum Tragen kommen. Letztendlich sind die Themen der 

nachhaltigen Nutzung von Ressourcen und damit der Umweltschutz im Zentrum unseres Tuns.  

Konkrete Ziele sind 

1. Menschen treten miteinander in Interaktion und erweitern dabei kommunikative und alltagspraktische Kompetenzen 

2. Es findet Begegnung statt, die insbesondere die Teilhabe von benachteiligten Personengruppen wie langzeitarbeitslosen 

Menschen, Menschen mit Beeinträchtigungen oder älteren Menschen verbessert. 

3. Der Austausch von Leistungen, Erfahrungen und Fähigkeiten verbessert die Lebensqualität und stärkt die Identifikation mit 

dem Stadtteil. 

4. Über die Mitwirkung in der Bürgerwerkstatt wird Wertschätzung und Anerkennung erfahrbar – insbesondere für 

Kompetenzen, die im formellen Arbeitsmarkt oft unberücksichtigt bleiben. 

5. Erfahrene Stigmatisierungen – etwa im Zusammenhang mit Arbeitslosigkeit oder Behinderung – werden durch positive 

soziale Erfahrungen relativiert. 

6. Sozialarbeit erprobt neue, niedrigschwellige Zugänge zu Zielgruppen, die sonst schwer erreichbar sind. 

7. Der Stadtteil wird durch die Mitwirkung der Menschen selbst zum sozialen Ort – geprägt durch gegenseitige Unterstützung, 

Leistungsaustausch und kreatives Handeln. 

 

Die Betreibung der Bürgerwerkstatt (BW) wird auch durch Teilnehmende sichergestellt, die im Leistungsbezug des SGB II und SGB 

XII stehen. In einer Arbeitsgelegenheiten werden sie sinnvoll beschäftigt und (wieder) an den Arbeitsmarkt herangeführt. Sie 

können sich ganz individuell mit ihrem Können einbringen.  

Laufzeit:  

01.01.26- 31.12.2027 

 

 

 

 

 

 


